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Fantasy Roman
Ein MSTing über Obtrolliks und andere Orksartigkeiten

Von Caleniell

Kapitel 3: Der Auszug aus Ägypten

Ein zwielichtiger Kinosaal mit dunklen Samtsitzen.
Die siebte Reihe ist als einzige besetzt. Sechs Personen wenden sich geschäftig der
Leinwand vor ihnen zu.
Von links nach rechts: Murtagh, Legolas, Lysop, Jana, Mäti und Kathja.

Lysop: Wo ist Sesshomaru?

Jana: *zerknirscht* Ich hab es nicht geschafft, mir was einfallen zu lassen. T___T

Murtagh: Hätts‘te mal mich machen lassen. -.-

Kathja: Das macht doch nichts. ^__^“ //YES, ein Kritiker weniger!!//

Legolas: Können wir trotzdem starten?

Mäti: Natürlich! Das ist schließlich unsere Lebensaufgabe.

Kathja: =___=“

Mit mehr oder weniger erfolgreichem Anlauf setzt sich der Projektor vor der Gruppe
in Bewegung und die ersten paar Lettern erscheinen an der Wand.

Von weitem hörte ich eine Stimme: „Veroneese! Veroneese!“

Legolas: Von weitem? O.o

Mäti: Von Weitem.

Lysop: Wahrscheinlich kann sich der Rufende kaum noch vor einer Lachattacke
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bewahren, weil er das Wort gleich zweimal sagen muss! x‘D

Benebelt und erschöpft öffnete ich die Augen. Ich lag in einer Höhle. Die anderen waren
wach nur Märit lag, immernoch bewusstlos, in der Ecke.

Mäti: War ja klar, ich mal wieder. -.-

Lysop: Vielleicht bist du als Letzte zu Boden gefallen und brauchst deshalb auch
länger zum Wieder-Aufwachen? O.O

Mäti: Hmm... ich weiß nur, dass ich nach Jana gefallen bin. Über dich wissen wir dieses
Detail nicht, Lysop. ^^

Jana: Hauptsache, wir erfahren mal wieder niente. Nichts über das Drumherum. Eine
Höhle und gut. -.-

Kathja: Mäti, du hast mich nicht auf den Kommafehler nach ,wach‘ hingewiesen. :P

Mäti: Sorry, mein Fehler. ô_ô

„Wo sind wir?“, fragte ich. „Wir sind gefangen. Gefangen in den Kerkern Agadors.“ „Doch
woher wusste er, dass wir auf dem Weg sind oder eher waren.“, bohrte ich weiter. „Wir
sind halt nicht die Einzigen, die von der Prophezeihung wussten.“ Nachdenklich
verstummte ich.

Jana: Mit wem sprichst du? O_O

Lysop: Und woher weiß er oder sie so gut Bescheid?

Kathja: =___= Mmmh... *irgendwie nachdenk*

Legolas: Also anstatt eines Punktes hätte ich die Frage ja mit einem Fragezeichen
beendet. So rein spontan. O.o

Mäti: Selbst bei einer Aussage wäre der Punkt falsch gewesen, da der bei wörtlicher
Rede weggelassen wird, wenn ich nicht irre.

Murtagh: Prophezei-Hung? Wie Asia-Hung? O__O

Lysop: War mir schon klar, dass du irgendwie die Brücke zum Futtern schlägst. -.-“
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„Märit wacht auf!“, rief Jana.

Mäti: SENSATION!

Da hatten Lysop und Märit die Idee: „Märit/Lysop und ich/Lysop könnten das Gestein
zertrümmern bzw. schmelzen!“, riefen sie gleichzeitig.

Mäti: Wie gut, dass ich wieder einmal aufwache, mich umsehe und sofort den Plan
habe! x)

Lysop: Ich wollte schon immer mal B-Z-W-Punkt rufen. Kürzel sind ja sowas von hip.

Legolas: #YOLO!

Alle: Ô_________________________O““ *ihn angucken wie eine Erscheinung*

Während ich Wache hielt, versuchten Märit und Lysop die Mauer zu zertrümmern.

Jana: Ich wüsste jetzt auch nicht, was du groß dazu beitragen solltest, Mäti. In Kapitel
2 stand doch -

Kathja: SCHREIB DIE ZAHLEN BIS ZWÖLF GEFÄLLIGST AUS! ÒÓ

Jana: Okay. -.- In Kapitel zwei stand doch, dass du Element Erde hast und mit Tieren
sprechen kannst.

Mäti: Vielleicht kann ich die Mauer bequatschen? O.O“

Kathja: Maaaann, Element Erde HABEN heißt halt auch, irgendwie Erde und so
kontrollieren zu können! Blumen wachsen und so!

Murtagh: Voll gay. -.-

Erst nach einer ganzen Weile war das Loch groß genug um dadurch zu klettern.
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Mäti: Kom.

Legolas: Ma.

Plötzlich hörte ich Schritte ...

Alle: OO!

sie kamen näher ...

Alle: OO!!

und näher ...

Alle: OO!!!

und ... ach, es war nur Legilar.

Lysop: Ach, DER! Na DANN! -.-

Legolas: Ich bin also nicht in derselben Zelle wie ihr, sondern spaziere auf dem Gang
herum? O.O

Kathja: Nahein, die Zelle ist einfach so groß, dass man nicht von einer Ecke in die
nächste gucken kann, alles dunkel und so.

Murtagh: Und Emo-Legilar hat sich einfach mal von der Gruppe entfernt und sich in
eine Ecke gesetzt. x)

Mäti: Ja, macht doch Sinn, er hat die Wände nach einem Ausgang abgeklopft.
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Kathja: Unterszützt da gerade jemand meine Story? ^__^

Mäti: Nein. U3U

Wir gingen vorsichtig vor, da wir nicht wussten, was uns an der Oberfläche erwarten
würde.

Jana: Frag halt einfach diesen komischen Unbekannten, den du vorhin schon gefragt
hast, der kennt sich aus.

Nachdem wir mühsam an die Oberfläche gekrochen waren, schauten wir uns um. Es war
nicht gerade sehr einladend: Die Luft stank nach Schwefel, Schweiß und verfaulte Trüffel
(Naja, ich wusste nicht, wie ich es sonst beschreiben sollte).

Sesshomaru: Dann lass es halt lieber bleiben und erst recht in der Vergangenheit. -.-

Alle: Sesshomaru! O.O

Sesshomaru: Was? *sich wortlos in den Sessel sinken lass und auf die Leinwand starr*

Jana: ^////^

Mäti: Die Trüffel stinken so sehr, nicht mal der Dativ will sie noch haben.

Es war düster und kalt. Überall sah ich Menschen, die abgemagert, geschlagen und
verschwitzt waren. Orksartige Gestalten wachten über sie, wie im alten Ägypten. Einige
hatten Hörner, andere sahen aus wie überdimensionale Schlangen. Sie grunzten,
brüllten, schnauften und einige stießen schrilles Gekreische aus. Mir lief es kalt den
Rücken runter.

Mäti: Ich kann irgendwie gar nix zu meckern finden. O.O

Lysop: Bloß das ,orksartig‘ setzt dem Ganzen so eine lächerliche Note auf. Schade
drum.

Legolas: Man könnte - ganz pingelig - noch sagen, den Rücken HINUNTER.
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Ich klammerte mich an Tammars Arm. „Mir ist das alles etwas unheimlich!“, flüsterte ich.

Jana: Wenn du weiter so mit Ausrufezeichen flüsterst, sehen die uns bald. -.-“

„Als erstes müssen wir uns ein Versteck suchen. Besser wärs, wenn wir uns erst einmal in
ein nahegelegenes Dorf verziehen, um dort in Ruhe nachzudenken.“, schlug Murgan vor.
Da uns nichts Besseres einfiel, nickten wir zustimmend. Mit huschenden Bewegungen
kamen wir langsam vorwärts. Es schien, als ob Murgan den Weg kannte. Sicher führte er
uns raus aus dem grauenvollen Chaos.

Legolas: HINAUS wäre wieder schön. ^^

Lysop: Schön wäre auch, wenn der Punkt wieder verschwände. Am Satzende.

Murtagh: Reimt sich, reimt sich! x) *kringelt sich ein vor Freude*

Lysop: O.o“

Jana: Ich schließe jetzt einfach mal, dass Murgan dann auch derjenige war, der Kathja
gesagt hat, wo wir sind. Wenn er sich so gut auskennt.

Kathja: Genau, genau! ^.^

Das erste Dorf, das wir erreichten, hieß Likkarn. Alle Dorfbewohner hatten einen Namen
mit „kk“.

Mäti: Wie, haben wir jetzt überall geklingelt oder was?

Komische Krauter! Die rauchen Brennwurz, eine Pflanze mit benebeltem Ergebnis.

Lysop: Wie bitte? ÔO

Jana: Wer raucht das?
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Mäti: Hahahahahaha, BENEBELTES Ergebnis! x‘D Das ist wahrscheinlich ein Synonym
für eine schlechte Leistung! x‘‘‘D

Schnell sahen wir uns nach einem Gasthaus um. Am Ende einer engen Gasse stand ein
altes zerfallenen Gasthaus: Das perfekte Versteck.

Jana: Joa, so ein Ort des öffentlichen Lebens ist schon ein perfektes Versteck.

Legolas: Ein altes zerfallenen.

Kathja: Mh? O.o

Zögern klopfte Sessurar an die Tür.

Mäti: Merkste selber, ne?

Sesshomaru: Ich möchte dazu anmerken, dass im Originalskript Janas Name stand,
dann durchgestrichen und durch meinen ersetzt worden ist.

Murtagh: Das wiederum bedeutet, dass die Autorin gemerkt hat, dass Sessurar
seitenlang nicht erwähnt wurde, also muss er halt die Aktion ausführen, damit er mal
wieder vorkommt.

Stille. Wir wollten schon gehen, als wir Schritte hörten. Die Tür wurde einen Spalt breit
aufgemacht und ein bärtiger Mann mit buschigen Augenbrauen glotzte uns verdutzt an.
Sessurar fing an: „Genmor Wirt!

Legolas: Genmor, Komma!

Mäti: Nimm mir nicht die Arbeit weg! -.-#

Habt ihr vier Zimmer für uns? Für zwei Nächte?“
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Murtagh: Und sofort startet in des Lesers Hirn ein Kopfkino, wer wohl mit wem in
einem Zimmer schlafen wird, gnihihi! x)

Jana: Warum denn für zwei Nächte? Brauchen wir so lange zum Nachdenken?

Kathja: Ja, wir wollen schließlich in RUHE nachdenken!

„Wer seid ihr? Agadors Anhänger? Verschwindet!“, zischte der Wirt. Nun traten auch wir
Mädels vor, damit er uns sehen kann.

Sesshomaru: Konnte.

Mäti: Yeah, packt die mit dem Tittenbonus aus und schon wird er es sich anders
überlegen oder was? :D

Jana: Ich versuche gerade herauszufinden, wie man uns Mädels übersehen kann. Oo In
meinem Kopf stehen da ein paar hübsche, aber eher unscheinbar gekleidete Jungs
und vier aufgenuttete Girlies in Glitzertütüs der schrillsten Farbtöne, die irgendwie
gräulich leuchten. Bah.

Ihm stockte der Atem: „Wie .. es ... äh ... Ich habe selbstverständlich Zimmer für Sie
Kriegerinnen Trish, Veroneese, Joella und Minerva.

Mäti: Ja, danke, wir wissen, wie wir heißen.

Lysop: Wer war noch mal wer? Oo

Sesshomaru: Ist doch egal, jetzt. -.-

Ich habe noch genau vier Zimmer, meine Besten!

Mäti: Hahaha, das ist jetzt eine sehr lustige Situation: So wie es da steht, redet er uns
mit ,meine Besten‘ an. ^^ Würde man meine ,besten‘ klein schreiben, hieße es, dass er
uns seine besten Zimmer zur Verfügung stellt. Von der Story her passt beides, sehr
spannend. ^_^
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Tretet ein, tretet ein!“ Überrascht gingen wir hinein.

Jana:Genaaau,ersteinenauf,Du-lässt-uns-schon-rein-wenn-du-erstmal-weißt-wer-wir-
sind‘ machen und dann überrascht tun, dass der arme Mann es auch tut. Heuchlerisch!

Er war einer der armen Wirte und hieß Errikkin.

Lysop: Einer der armen Wirte? Warum mussten wir dann nach einem Gasthaus suchen,
wenn‘s da so viele gibt? Oo

Seine Familie wurde von Agadors Anhängern getötet, als sie sich dem Widerstand
anschlossen.

Legolas: Und er dachte sich: Ach, lass sie mal gehen! Ich schmeiß den Laden hier
weiter.

Er trauerte sehr um den Verlust. Ein Grund mehr den Scheißkerl Agador auszuschalten.
Nach dem Essen gingen wir schlafen. Lange noch sah ich, wie Märit sich Sorgen machte.

Mäti: Liegst da und starrst mich an. :D

Murtagh: ... und suchst das fehlende Komma! ^^

Sie drehte sich immer wieder von rechts und links und im schwachen Schein des Mondes
konnte ich ihr bedrücktes Gesicht sehen. Schließlich schlief ich ein.

Jana: Aber sie muss sich doch erstmal zurückdrehen, bevor sie wieder VON der
anderen Seite kommen kann...? O.ô Höä?
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Kathja: Jahaaa, da habt ihr jetzt eine Denksportaufgabe, an der ihr knabbern könnt!
Ù__U *sich triumphierend aus dem Sitz erhebt* Bis zum nächsten Mal erwarte ich eine
Lösung.

Lysop: Aber das ist doch gar keine richtige Frage... .__.

Mäti: Egal, sie hat uns gerade freiwillig eine Fortsetzung angeboten. ^^

Kathja: T____T“

KAPITEL DREI - ENDE
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